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Allgemeines

Anordnungsmöglichkeiten von Kollektoren

Aufdachmontage "Edelstahl blue"

Flachdachmontage/Aufständerung Edelstahl blue"

Aufdachmontage "SAN Spar"

Indachmontage "SAN Spar"

Flachdachmontage/Aufständerung "SAN Spar"

Solarstation und Ausdehnungsgefäß

Solaranlage zur Warmwasserbereitung
-Steigleitung u.hydraul.Kollektoranschluß "Edelstar blue"

Solaranlage zur Ww-bereitung u.Heizungsunterstützung
-Steigleitung u.hydraul.Kollektoranschluß "Edelstar blue"

Solaranlage zur Warmwasserbereitung
-Steigleitung u.hydraul.Kollektoranschluß "SAN Spar"

Solaranlage zur Ww-bereitung u.Heizungsunterstützung
-Steigleitung u.hydraul.Kollektoranschluß "SAN Spar"

Anschluß Solarspeicher-Mischautomat

Anschluß Kombispeicher-Einspeise-Modul,Mischautomat

Kombispeicher-Öl/Gaskessel,Feststoffkessel,Solaranlage

Druckprobe-Spülen-Füllen-Frostschutzprüfung

Inbetriebnahme

ZEM Solar GmbH
2.A
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1.Allgemeines

- Die Unfallverhütungsvorschriften für Arbeiten auf Dächern nach U V V sind
  zu beachten. 

- Gegebenenfalls Absperrungen zum Schutz vor herabfallenden Teilen
  vornehmen.

- Kollektoren während der Montage durch geeignete Maßnahmen vor Ab-
  rutschen sichern.

- Die Kollektoren sollten in einem Neigungswinkel von 30° - 55° und einer
  Ausrichtung von Südost bis Südwest montiert werden,optimal:
  Neigungswinkel - 45° ; Ausrichtung - Süd

- Die Klemmringverbindungen (Klemmring und Gewinde) sind vor dem An-
  ziehen sorgfältig mit Fermit (Gleit-u.Dichtmittel) einzustreichen!

- Im Montagebereich des Speichers keine wasserunverträglichen Gegen-
  stände lagern.

- Blitzschutz nach DIN VDE 0185 beachten.

- Anlage nicht bei Sonneneinstrahlung füllen,Gefahr der Dampfbildung.
  Schattenbildung abwarten oder notfalls Kollektoren abdecken.

- Bei Frostgefahr darf die Anlage nicht mit Wasser befüllt und abgedrückt
  werden.

- Achtung! In den Kaltwasseranschluß des Speichers ist immer eine
  Sicherheitsgruppe einzubauen!!

nachfolgende technische Vorschriften sind zu beachten:

- Dachdeckungs- u.Dachdichtungsarbeiten DIN 18338
- Klempnerarbeiten DIN 18339
- Gerüstarbeiten DIN 18451

- Anschluß von thermischen Anlagen DIN 4757 Teil 1
    Sonnenheizanlagen mit Wasser oder Wassergemischen als
    Wärmeträger,
    Anforderungen an die sicherheitstechnischen Ausführungen

ACHTUNG!
- Elektroarbeiten dürfen nach VDE  nur von autorisierten Fachbetrieben
  ausgeführt werden!!
- sonstige geltende Vorschriften sind einzuhalten.
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2.Anordnungsmöglichkeiten von Kollektoren
maximal 6 Kollektoren zu einem Feld zusammenschließen,mehrere Gruppen
müssen nach Tichelmann miteinander verbunden werden(VL und RL gleichlang)
Beim Verbinden von Gruppen unterschiedlicher Kollektoranzahl muß ein 
Strangregulierventil zur Vermeidung von Druchverlusten eingebaut werden
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mehrere Gruppen müssen parallel nach Tichelmann miteinander
verbunden werden

1.Gruppe 2.Gruppe
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Bei mehrreihiger Anordnung der 
Kollektorfelder sollte der Abstand 
zwischen vorderer und hinterer Reihe 
so gewählt werden,dass bei jedem 
Einstrahlungswinkel eine Verschattung
der hinteren Kollektorreihe ausgeschlos-
sen werden kann.

ZEM Solar 
  GmbH2.1
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3.Aufdachmontage "Edelstahl blue"

Zunächst wird die Lage des geplanten Kollektorfeldes 
und der einzelnen Kollektoren an Hand der technischen 
Angaben markiert.

Die Lüfterziegel (bauseits besorgen)
werden gegen Originalziegel links oben bzw.
rechts unten außerhalb des Kollektorfeldes
ausgetauscht.

Als nächstes gehen Sie ca.15 cm von der Kollektorau-
ßenkante nach innen und schieben den Ziegel nach
oben.
Dann wird der Dachhaken eingehängt und befestigt.
Anschließend kann der Ziegel wieder herunterge-
zogen werden.

Der zweite Dachhaken wird ca.80 cm neben dem ersten 
wie oben beschrieben montiert.
Anschließend gehen Sie ca.1,80-1,90 m senkrecht nach
unten und montieren ausgehend vom Dachhaken Nr.1 den
dritten und vierten Haken.
Für die folgenden Kollektoren verfahren Sie ebenso.

Sind alle Dachhaken des Kollektorfeldes befestigt und 
die Dachfläche wieder komplett mit Ziegel eingedeckt,
werden die Montageschienen mittels Halfen-Schraube
auf diesen festgeschraubt.

ca.80 cm ca.6 cm

Klemmring-
stopfen

Klemmring-
stopfen

Vorlauf

Rücklauf

Dachlatte

Montageschiene

Kollektoren

     Kollektorverbinder
(Klemmringverschraubung)
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Wenn alle Montageschienen verschraubt sind,werden die
unteren Z-Kollektorhaken befestigt und ausgerichtet.
Die oberen Z-Haken werden nur lose montiert,so daß sie
leicht zu bewegen sind.

Danach werden die Kollektoren in die Halterungen ein-
gelegt,so daß die Kollektoranschlüsse bündig vorein-
ander liegen. 
Alle Klemmring-Verbindungen müssen vor dem Anziehen
sorgfältig mit Fermit (Gleit-u.Dichtmittel) eingestrichen
werden.(Klemmring und Gewinde)!
Mittels des Kollektoranschluß-und Verbindungs-Sets kön-
nen die Kollektoren nun durch Klemmverschraubungen 
verbunden werden.
ACHTUNG! Beim Anziehen der Klemmverschraubung ist
darauf zuachten,daß sich das Sammelrohr des Kollektors
nicht verdreht!
Im Anschluß müssen die oberen Z-Kollektorhaken aus-
gerichtet und festgezogen werden.

Als nächstes wird der Anschluß am Kollektor-
Vorlauf hergestellt und durch den oberen Lüfter-
ziegel unter Dach geführt.Dabei ist darauf zu 
achten,daß im Anschluß entstandene Öffnungen
in Folien o.ä. wieder abgedichtet werden.

Der Kollektor-Rücklauf wird auf die gleiche Art
und Weise montiert.

Die beiden verbliebenen Kollektor-Anschlüsse
können nun mit den Klemm-Stopfen verschlossen
werden.

Unter Dach wird im Anschluß ein Entlüfter im Vorlauf
montiert.Dabei ist darauf zu achten,daß dieser am
höchsten Punkt der Anlage installiert wird.
Im Anschluß kann die Verbindung zum Solar-Steige-
strang hergestellt werden.

3.1
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4.Flachdachmontage/Aufständerung
            "Edelstahl blue"
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Zunächst wird die Lage des geplanten Kollektorfeldes an Hand der technischen 
Angaben markiert.
Die Befestigung der Universalkonstruktion auf dem Dach o.ä. und der Nachweis 
der Statik müssen bauseits erbracht werden.

Zunächst werden das Seitenteil links (1),
das Mittelteil (2) und das Seitenteil 
rechts (3) aufgeklappt und die Schrau-
ben festgezogen.

Danach kann die untere Winkel-
schiene (6) mit den Z-Haken (7) 
angeschraubt werden.

Jetzt wird die obere Winkelschiene (4) 
montiert,die Z-Haken sind hier nur lose 
aufgechraubt,um das problemlose Ein-
legen der Kollektoren zu gewährleisten.

Flachdachgestell für 3 Kollektoren,
teilmontiert mit Seitenteil links (1),
Mittelteil (2),Seiteteil rechts (3),
Diagonalstrebe (4),oberer Winkel-
schiene (5),unterer Winkelschiene (6)
und Kollektor-Z-Haken (7)

1

7

6

5

4
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Diagonalstrebe (4)

Zur Stabilisierung des Gestells wird 
die Diagonalstrebe (4) eingefügt.

Zum Schluß kann der Aufstellwinkel
mit Hilfe der hinteren Stützen an den
Seitenteilen (1);(3) bzw.dem Mittel-
teil (2) durch ablängen dieser 
korrigiert werden.

Nachdem das Gestell montiert und 
die Verschraubungen auf festen Sitz 
überprüft wurden,können jetzt die 
Kollektoren eingelegt werden,
Anschlüsse bündig voreinander.

Die Kollektoren werden mittels der
Klemmverschraubung verbunden.
Dabei ist unbedingt darauf zu achten,
dass sich die Sammelrohre in den 
Kollektoren nicht verdrehen können!
Zum Schluß werden die Z-Haken an
der oberen Winkelschiene 
verschraubt.

Jetzt werden die Verbindungen zum Anlagen-Vorlauf bzw.-Rücklauf mittels
der hydraul.Kollektoranschlüsse hergestellt(diagonal).
Die übrigen Kollektoranschlüsse werden mit Stopfen verschlossen.

Alle Verbindungen dürfen nur mit den gelieferten Edelstahlmaterialien
hergestellt werden!

Alle Klemmring-Verbindungen müs-
sen vor dem Anziehen sorgfältig 
mit Fermit (Gleit-u.Dichtmittel) 
eingestrichen werden.
(Klemmring und Gewinde)!

4.1
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Zunächst wird die Lage des geplanten Kollektorfeldes 
und der einzelnen Kollektoren an Hand der technischen 
Angaben markiert.
Die Lüfterziegel (bauseits besorgen)
werden gegen Originalziegel links oben bzw.
rechts unten außerhalb des Kollektorfeldes
ausgetauscht.

Als nächstes gehen Sie ca.50 cm von der Kollektorau-
ßenkante nach innen und schieben den Ziegel nach
oben.
Dann wird der Haken eingehängt und befestigt.
Anschließend kann der Ziegel wieder herunterge-
zogen werden.

Der zweite Haken wird ca.108 cm neben dem 
ersten  wie oben beschrieben montiert.
Anschließend gehen Sie ca.110 cm senkrecht nach
unten und montieren ausgehend vom Haken Nr.1 den
dritten und vierten Haken.
Sind alle Haken befestigt,wird das Dach wieder kom-
plett eingedeckt.

Jetzt können die Längststreben mit den Haken
verschraubt werden.

Universalhalterung für zwei Kollektoren
mit zwei Längsstreben(1),einer oberen
Querstrebe(2),einer unteren Querstrebe(3),
sechs Kollektoraufnahmen(4),vier Haken(5),
vier Verbindungsstücken(6) und
zehn Einsätzen(7) sowie Zubehör

Universalhalterung dritter Kollektor
mit einer Längsstrebe(1),einer oberen
Querstrebe(2),einer unteren Querstrebe(3),
drei Kollektoraufnahmen(4),zwei Haken(5),
zwei Verbindungsstücken(6) und
neun Einsätzen(7) sowie Zubehör7
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